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Zerflüftung und die nachtheilige politische Location machen e8 begreiflich, daß eine von

vornherein nicht einheitliche Macht verfchwinden mußte, als eine ftärfere Centralgewalt diejes

Gebiet in jenen Organismus aufnahm.Das jpärlich bewohnte Binnenland füdlich der Save,

das heutige Bosnien — mit Ausnahme. der nordweitlichen Ede und des füdweftlichen

Streifens um Liono — Stand zwar durch zwei Jahrhunderte unter byzantinischen Einfluffe,
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war aber thatjächlich res nullius. Die in Bosnien und der Hercegovina angefiedelten

Stämme bewahrten deßhalb ohne Zweifel ihre urjprüngliche patriarchalifche Verfaffung

und ihr Heidenthum viel länger, al$ die vom Weiten aus civilifirten Kroaten. Bei diejen

und den Bosniern blieb die noch aus der Avarenzeit herrührende Würde des Ban

erhalten und führt uns noch jpät die alte friegerifche Berfaffung, das Säbelregiment der

Turanier vor Augen. Einzelne Niederlafjungen, wie das heutige Tuzla, das alte Larrveg,


